
Leitfaden für deine GFS 
 
 

Kurz erklärt: GFS steht für Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen.  
 
Es geht darum, dass du in einem beliebigen Fach nach Absprache mit dem Fachlehrer ein 
Thema aussuchst, welches du eigenständig erarbeitest und der Klasse präsentierst.  
Die GFS wird dann wie eine zusätzliche Klassenarbeit in dem jeweiligen Fach gewertet. 
 
Dieser Leitfaden gilt für alle Fächer. Allerdings kommt bei manchen Fächern optional ein 
praktischer Teil dazu. 
 
 
Fach: ______________________________________________________________ 
 
Thema: _____________________________________________________________ 
 
Name: ______________________________________________ Klasse: ________ 
 
 

 
Deine GFS beinhaltet 
• Eine Präsentation mit anschließenden Fragen zum Thema 

• Ein Handout 

• Einen praktischen Teil (optional) 

 

 

Die Präsentation 
• Der mündliche Vortrag sollte 10 Minuten dauern. (Ausnahme: in Fremdsprachen ist die 

Vortragsdauer etwas kürzer. Sprich dich hier mit deinem Fachlehrer ab.) Beachte, dass 

Clips, Lieder sowie ein eventuell angeleitetes Quiz mit der Klasse nicht zum Zeitfenster 

zählen. Falls deine GFS einen praktischen Teil enthält, zählt auch dieser nicht zu den 10 

Minuten.  

• Den Vortrag selbst solltest du möglichst freihalten. Stichwortkarten darfst du natürlich 

verwenden.  

• Verwende geeignete Medien, um deine Präsentation zu unterstützen. Hierbei hast du sehr 

viele Möglichkeiten (Powerpoint-Präsentation, Gestaltung eines Plakats, mitgebrachte 

Gegenstände, Nutzung der Tafel und Dokumentenkamera etc.) Wichtig ist, dass du diese 

Medien beim Vortrag auch miteinbeziehst. So wird dein Vortrag verständlicher und 

lebendiger.  

• Im Anschluss an die Präsentation haben die Mitschüler und die Lehrkraft die  

Gelegenheit, dir Fragen zum Thema zu stellen. Hier kannst du zeigen, dass  

du dich mit dem Thema gründlich auseinandergesetzt hast.  



 
Das Handout 
• Fasse in deinem Handout die wichtigsten Ergebnisse deiner Präsentation für 

deine Mitschüler zusammen.  

• Dies kannst du in Form einer Mindmap, einer übersichtlich gestalteten Darstellung oder 

gegliederten Stichpunkten machen.  

• Gern kannst du hier auch kreativ werden und ein kleines Quiz oder ein Arbeitsblatt für 

deine Mitschüler miteinfügen. 

• Am Ende deines Handouts stehen deine Quellenangaben. Liste hier die Bücher und 

Internetseiten auf, die du für die Erstellung deiner Präsentation verwendet hast.  

• Du kannst dir trotzdem nicht so richtig vorstellen, wie ein gutes Handout aussehen soll? 

Auf der Website der Realschule Erolzheim findest du ein Beispiel dafür.   

 

 

Für die Vorbereitungsphase gilt:  
• Der vereinbarte Termin der Präsentation ist einzuhalten. Es gelten die Entschuldigungs-

regeln wie bei Klassenarbeiten.  

• Das Handout solltest du dem Fachlehrer spätestens in der Stunde vor der Präsentation 

abgeben, damit er es für alle kopieren kann.  

• Solltest du noch weitere Materialien/Medien für deine Präsentation benötigen, sag dem 

Fachlehrer rechtzeitig Bescheid, damit es am Tag der Präsentation keine Stolpersteine 

mehr gibt.  

 

Termine 
Für folgende Schritte legst du mit deinem Fachlehrer gemeinsam jeweils ein Datum fest.  

ü Vorbesprechung mit Vorlage einer stichpunktartigen Gliederung:  ___________________ 

ü Abgabe des Handouts:               ___________________ 

ü Präsentation:                                     ___________________ 

 
Erklärung des Schülers: 
Hiermit bestätige ich, dass ich über die Rahmenbedingungen und die Termine sowie über das 

Bewertungsraster, das ich auf der Homepage finde, informiert wurde. Eine Mehrfertigung des 

Blattes habe ich erhalten.  

 

 

_____________ _______________________ _____________________ _________________ 
      Datum              Unterschrift SchülerIn             Unterschrift Eltern              Unterschrift LehrerIn 


